
Hygieneschutzkonzept für die Heimspiele des  

TV Cloppenburg – Volleyball, Saison 2021/22: 

 

 

Mitteilung zum Start der Saison 2021/22 

Liebe Mitglieder des TV Cloppenburg, liebe Sportler und Sportlerinnen, liebe Fans des 

Volleyballsports. 

Um an der Veranstaltung teilnehmen zu können, müssen alle am Wettkampf beteiligten Spieler, 

Trainer, Arzt, Physiotherapeut, Schiedsrichter und die für den Spielbetrieb notwendigen Personen 

des Ausrichters einen Nachweis entsprechend der 2 G (geimpft oder genesen) Plus Testpflicht 

erbringen.  

Ausnahme: Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres (nur Testpflicht) 

Zugelassene Testverfahren:  - PCR Test (nicht älter als 48h) 

    - Antigen-Schnelltest (nicht älter als 24h) 

- Selbsttest (tagesaktuell unter Aufsicht des Hygienebeauftragten der 

eigenen Mannschaft mit Unterschrift (Hygienebeauftragter und 

Testperson in Selbsterklärung „Erwachsene“) 

- Selbsttest (tagesaktuell bei Jugendlichen unter 18 Jahren unter 

Aufsicht der Erziehungsberechtigten mit Unterschrift in 

Selbsterklärung „Kinder“. 

 

Für die Zuschauer gilt die 2G- Regelung (geimpft oder genesen)! 

 

 

Es ist stets darauf zu achten einen Abstand von 1,5m einzuhalten!  



Hygienekonzept TV Cloppenburg - Volleyball Zielsetzung 

Dieses Hygienekonzeptes dient dazu, den Spielbetrieb der Volleyball-Abteilung – unter 

Berücksichtigung der gesellschaftlichen und medizinischen Sicht – zu gestalten. Trotz umfangreicher 

Hygienemaßnahmen ist der vollständige Ausschluss einer Infektion, sowohl im öffentlichen Leben 

als auch bei Veranstaltungen, nicht möglich. Das Ziel: Mit den Maßnahmen dieses 

Hygienekonzeptes soll das Risiko einer Infektion auf das Minimum reduziert werden. Erst eine 

Kombinierung aller hier aufgeführten Maßnahmen strebt die nötige Risikominimierung an. 

 Grundsätze für die Spielstättennutzung 

Die Aufteilung der Spielstätte in zwei Zonen ist ein großer Teil der Risikominimierung.  

Hierbei unterteilt sich die Spielstätte in zwei Bereiche/Zonen: 

• Aktivzone: Die Spielfläche wird nur von den, für den Spielbetrieb notwendigen Personen 

betreten. Dazu zählen Spieler, Trainer, Arzt, Physiotherapeut, Schiedsrichter und die für den 

Spielbetrieb notwendigen Personen des Ausrichters.  

• Passivzone: Dies ist die Zone, in der sich die Zuschauer und alle anderen Personen aufhalten 

dürfen.  

 Einlass zur Sportstätte 

Einlass nur unter Einhaltung der Distanzregeln (1,5m).  

Für die Zuschauer gilt die 2G- Regelung (geimpft oder genesen)! 

 

• Handdesinfektionsmittel wird vor Betreten und Verlassen der Halle bereitgestellt. 

• Auf dem Weg zu den jeweiligen Sporträumen, sowie in allen Fluren („öffentlich“ 

zugänglichen Bereichen) ist ein entsprechender Mund-Nasenschutz zu tragen. 

• Gästemannschaften nutzen die ersten beiden Kabinen. 

• Die Zuschauer müssen permanent den Mund- Nasenschutz tragen. 

• Zuschauer betreten und verlassen die Halle durch den Haupteingang. 

 

Um an der Veranstaltung teilnehmen zu können, müssen alle am Wettkampf beteiligten Spieler, 

Trainer, Arzt, Physiotherapeut, Schiedsrichter und die für den Spielbetrieb notwendigen Personen 

des Ausrichters einen Nachweis entsprechend der 2 G (geimpft oder genesen) Plus Testpflicht 

erbringen.  

Ausnahme: Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres (nur Testpflicht) 

Zugelassene Testverfahren:  - PCR Test (nicht älter als 48h) 

    - Antigen-Schnelltest (nicht älter als 24h) 

- Selbsttest (tagesaktuell unter Aufsicht des Hygienebeauftragten der 

eigenen Mannschaft mit Unterschrift (Hygienebeauftragter und 

Testperson in Selbsterklärung „Erwachsene“) 

- Selbsttest (tagesaktuell bei Jugendlichen unter 18 Jahren unter 

Aufsicht der Erziehungsberechtigten mit Unterschrift in 

Selbsterklärung „Kinder“. 



Hygienemaßnahmen  

• Benennung eines Hygienebeauftragten.  

• Aufklärung aller für den Spielbetrieb am Spielort erforderlichen Personen über das Einhalten 

der allgemeinen Hygienemaßnahmen.  

• Trennung aller Beteiligten in zwei Gruppen „aktive und passive Beteiligte“;  

• die Gruppe „passiven Beteiligten“ agiert mit Mund-Nase-Schutz;  

• Aufenthaltsdauer aller Beteiligten insbesondere in den Umkleideräumen 

(Mannschaften/Schiedsrichter) vor und nach dem Spiel minimieren;  

• Händedesinfektionsmittel/-ständer; Flächendesinfektionsmittel, Mund-Nase-Bedeckung in 

ausreichender Anzahl für Beteiligte, die ihre Mund-Nase-Bedeckung vergessen haben, 

vorhalten; das gilt für alle aktiven und passiven Beteiligten. 

Catering 

Das Cafeteria Personal trägt Mund-Nasen-Schutz und Einweghandschuhe. 

 

 

Gemeinsam gegen Corona 

Gemeinsam mit Freude bei der Rückkehr in den Spielbetrieb. 
 

 

 

 

 

 

 

 

TV Cloppenburg Volleyball 

Natalie Hinxlage 

1.Vorsitzende und Hygienebeauftragte 

 

 


